
 
 

 
 

 VisualBizz Modul‐EFB Blätter 

Sie rufen das Modul EFB‐Blätter direkt im Beleg auf. Unter dem Reiter „Auswertung 8“  finden Sie in 

der Auswahlliste als letzten Eintrag „EFB‐Blätter“.  

Nach Auswahl dieses Menüpunktes erscheint nachfolgende Maske: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Sie haben nun die Möglichkeit, die amtlichen EFB‐Blätter 221, 222 und 223 direkt aus ihrem Angebot 

auszugeben.  

Grundlage für die Ausgabe sind die im Angebot enthaltenen und kalkulierten 

Werte.  

Nachfolgend ein einfaches Beispiel:  

Das Angebot enthält 6 Positionen:  2 Artikel, sowie jeweils einen Stundensatz, einen Gerätesatz, eine 

Fremdleistung und eine Stückliste. Die Stückliste wiederum besteht ihrerseits aus allen 4 

verschiedenen Positionsarten. Die nachstehende Abbildung zeigt dieses Angebot. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 
 

 
 

 

Die dem Angebot zugrundeliegende Kalkulation zeigt die folgende Abbildung: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Nachfolgend sehen Sie nun wie sich die Werte Ihres Angebots auf den EFB‐Blättern niederschlagen, 

bzw. wo Sie zusätzliche Werte eingeben können oder müssen. 

Grundsätzlich können Sie nur in grün eingefärbten Feldern Eingaben vornehmen, alle Werte in 

weißen Feldern errechnen sich automatisch.  

 

 

 

 

 

 

 

 



 
 

 
 

EFB 221 Preisermittlung bei Zuschlagskalkulation 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Im Reiter 1 „Verrechnungslohn“,  können Sie neben dem Mittellohn auch die prozentualen Zuschläge 

für Lohnzusatzkosten und Lohnnebenkosten festlegen.  Damit ergibt sich der Kalkulationslohn. Der 

Zuschlag auf den Kalkulationslohn ergibt sich aus der Differenz zu dem in VisualBizz hinterlegten 

Verrechnungslohn (im Beispiel 60.‐ EUR).  

Als zusätzliche Hilfe steht Ihnen hier der „Mittellohnrechner“ zur Verfügung, mit dem Sie 

auftragsbezogen den Mittellohn berechnen können. Der Mittellohn Rechner greift dabei auf die in 

VisualBizz hinterlegten Lohnarten zu.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 
 

 
 

Der Zuschlag auf den Kalkulationslohn unter 1.5 setzt sich zusammen aus den 

Baustellengemeinkosten (BG), den Allgmeinen Geschäftskosten (AG)  und dem Zuschlag  für Wagnis 

und Gewinn. Im Beispiel sind das in Summe 38,19% auf Lohn.  

Die Zuschläge für Stoffkosten (Material), Gerät und Nachunternehmerleistungen (Fremdleistung) 

werden ebenfalls aus Ihrer Kalkulation in VisualBizz übernommen.  

Unter dem Reiter 2 „HK‐Einzelkosten“ finden Sie diese Zuschläge wieder.  Die Aufteilung der 

Gesamtzuschläge auf die BG, AG und Wagnis und Gewinn, können Sie über den Button „Verteilung 

Zuschläge“ vornehmen.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Über die Eingabe der Prozentwerte der BG und Wagnis / Gewinn, ergibt sich automatisch der 

Prozentwert für die AG.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 
 

 
 

 

Die Aufteilung der Angebotssumme zeigt der Reiter 3 „Angebotssumme“. Hier werden auch noch 

einmal die Herstellkosten und die Zuschläge aufgeführt.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 
 

 
 

EFB 222 Preisermittlung bei Kalkulation über Endsumme 

Auch hier befindet sich im Reiter 1 „Verrechnungslohn“ eine Aufschlüsselung des Verrechnungslohns. 

Allerdings werden hier die Werte in EUR angegeben. VisualBizz füllt diese Felder automatisch nach 

den für das EFB‐Blatt 221 eingegeben Werten. Natürlich können Sie  die Werte aber auch hier 

ändern.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Entsprechend den unter EFB 221 festgelegten Zuschlägen, ergeben sich bei EFB 222 unter Reiter 2 

„HK‐Einzelkosten“ die entsprechenden Werte in EUR. Umgekehrt, wird durch eine Veränderung der 

EUR‐Werte im EFB 222 die Prozentwerte im EFB 221 angepasst. 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 
 

 
 

Im Reiter 3 „Angebotssumme“ wird noch einmal die Verteilung der Zuschläge auf die Lohnkosten 

aufgeschlüsselt. Diese entspricht ebenfalls den im EFB 221 eingegeben Prozentwerten. Auch hier 

bewirkt eine Änderung der EUR‐Werte eine entsprechende Anpassung der Prozentwerte im EFB 221.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

  

 



 
 

 
 

EFB 223 Aufgliederung der Einheitspreise 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Das EFB 223 gibt die Aufgliederung der Einheitspreise wieder, wie sie im Angebot von VisualBizz 

kalkuliert wurden. Auch hier lassen sich die grün unterlegten Felder ändern. Das hat jedoch keine 

Auswirkung auf ihr Angebot, sondern lediglich auf die Einträge und die Werte in den EFB‐Blättern. 

Mit dem Reset‐Button werden die Werte laut Angebot wieder hergestellt.  

Das bedeutet, Sie könnten auch ein Angebot, bei dem Sie in VisualBizz lediglich einen EP eingeben 

die Einheitspreise über diese Maske auf die verschiedenen Kostenarten verteilen.  

Hätten Sie die im Angebot kalkulierten Preise lediglich manuell als EP´s eingegeben, dann würde das 

EFB 223 so aussehen: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 



 
 

 
 

Wenn Sie nun eine Verteilung auf die Bereiche „Löhne, Stoffe, Geräte, Sonstiges und Fremdleistung“ 

über die Tabelle vornehmen, zeigt die Spalte „Rest“ jeweils die Differenz zwischen den bereits 

verteilten Werten und dem Einheitspreis an.  

Das könnte z.B. so aussehen wie im nachfolgenden Bild gezeigt.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Wenn Sie die Werte komplett verteilt haben, könnte die Tabelle z.B. so aussehen: 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

In der Spalte Rest steht nun kein Wert mehr.  

Die verteilten Werte weichen nun von unserem Beispielangebot ab. Daher würde auch ein Ausdruck 

der EFB 221 oder 222 natürlich andere Werte liefern. Als Beispiel unten die HK‐Einzelkosten nach 

EFB222. Sie sehen, dass sich die Aufteilung hier entsprechend geändert hat.   

Über den Button F3 „Drucken“ können Sie die jeweiligen EFB‐Blätter ausgeben.  

Für das oben verwendete Beispiel finden Sie die entsprechenden Ausdrucke im Anhang.  

 

 

 



 
 

 
 

 

 


